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Allgemelnes

Gegenslond

Grundsolz

Bemessung

Koslendeckung
Verhöltnîsmössigkeit

Bemessungsorlen

Gebühren nqch AuÊ
wond

Arl. I I Die Gemeinde erhebT Gebühren für die im vorliegenden
Reglemenl oufgeführten DÌenstleistungen.

z Sie verrechnet zusöizlich die nolwendigen Auslogen wie Post-
und Telefontoxen, Spesenentschödigungen, Experlen honorqre
und Publikciionskoslen.

3Vorbeholten bleiben Gebührenregelungen in
Speziolreglernenten und die direkl onwendboren kontonolen
Gebührenbestimmungen.

Nt.2t Die einzelne Gebühr soll noch Möglichkeit so bemessen
werden, doss die Einnohmen (Gebühr und Auslogen) die Aufwön-
dungen für die Entschödigung des Personols und die nolwendige
lnfrqslruktur decken {hundertfünfzig Prozent der Brulfolohnsumme
von entsprechend quolifiziertem Personol).

2 Die Gesomteinnohmen in einem Verwollungszweig sollen den
Gesomtoufwond nicht übersteigen.

¡ Die Gebühr muss im Einzelfoll verhöltnismössig sein.

Art. 3 ì Die Gebühren werden noch Aufwond oder pouscholÌert
bemessen.

2Vorbeholten bleibl die sinngemösse Anwendung von eidgenössi-
schen und kontonolen Rohmengebühren.

Arl. 4 I Mil der Gebühr noch Aufwond wird der Personol- und lnfro-
struklurqufwond obgegollen.
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Pouscholgebühren

z Die Gebühren nqch Aufwond sind nach der Art der Dienst-
leistung unterteilt:
o ) für normole Verwo ltun gstötig keit: Aufwo nd gebÜhr l,

b) für Verwoltungstöiigkeil, die eine loesondere fochliche
Quolifikolion erforderl: Aufwondgebühr ll.

s Die Gebühren noch Aufwond werden noch dem Zeiloufwond
berechnet, der für die konkrete Dienslleistung erforderlich íst. Der
Zeiloufwond ergibf sich ous den Ropporten.

a Gebülrretr noclt Aufwqnd werden nur erhoben, wenn der Zeit-
oufwqnd insgesomt eine Viertelstunde übersteigt.

ArT. 5 I Mit der pouscholiert bemessenen GebÜhrwird eine Dienst-
leisiung, unobhöngig vom verursochten Aufwond, obgegolten.

z Sobold der Londesindex der Konsumentenpreise (LIKP) um mehr
ols zehn Punkte ongestiegen ist, posst der Gemeinderot die Pou-
scholgebühr der Teuerung on. Es ist vom LIKP zum Zeilpunkt des
tnkroftlretens dieses Reglementes ouszugehen.

Gebührenschuldnerin / Gebührensc huldner

Art, ó Gebühren und Auslogen schuldel, wer eine Dienstleistung
noch diesem Reglement veronlossl oder verursochl.

Erhebung

Erlass der Gebühr Art. 7 Würde die Gebührenerhebung zu unverhöltnismössiger Hör-
te führen, konn der Gemeinderot ouf Gesuch hin im Einzelfoll do-
von gonz oder feilweise obsehen.

lnkosso Arl. I I Die Gemeinde slellt die fölligen Forderungen soforf und
vollstöndig in Rechnung.

z Die Gemeinde konn die Schuldnerin oder den Schutdner mqh-
nen.
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Koslenvorschuss

BenochrichTigung

Fölligkeif

Zohlungsfrisl

Vezugszins

Verjöhrung

3 Bezohlt die Schuldnerin oder der Schuldner n¡chl, verfügt die Ge-
meinde geschuldele Gebühren und Auslogen.

¿ lst die Verfügung rechtskröftig, betreibt die Gemeinde die
Schuldnerîn oder den Schuldner

Art. ? Die Gemeinde konn einen ongemessenen Kostenvorschuss
verlongen, bevor die Dienstleistung erbrocht wird,

Art, 10 Verursochi eíne Dienslleistung voroussichlÌich einen unge-
wöhnlich hohen Aufwond, so ist die Gebúhrenschuldnerin oder
der Gebührenschuldner vor derweiteren Beorbeitung zu benoch-
richligen, um dos weitere Vorgehen obzusprechen.

Art. l1 Die Gebühren sind ouf den Zeitpunki der erbrochfen
Diensileistung föllig.

Art. 12 Die Zahlungsfrist betrögf 30 Toge qb Rechnungsstellung.

Arl, 13 Noch Ablouf der Zohlungsfrisl sind ohne weiteres ein Ver-
zugszins in der Höhe des vom Regierungsrqt für dos Steuerwesen
jöhrlich festgelegten Veaugszinssolzes sowie die lnkossogebühren
geschuldet.

Arl. 14 t Die Gebühren verjöhren 5 Johre noch ihrer Föltigkeil

2 Die Verjöhrung wird durch jede Einforderungshondlung unter-
brochen.

s tm Übrigen sind für die Unterbrechung der Verjöhrung die Vor-
schríften des Schweizerischen Obligolionenrechts sinngemöss on-
wendbor.

+ Die Verjöhrung steht slilt, wenn die Schuldnerin oder der Schuld-
ner keinen Wohnsilz in der Schweiz hot oder ous onderen Gründen
in der Schweiz níchl belongt werden konn.
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Gebührenbereiche

Personen-, Fcmilien-, Erbrecht

Erbrechl

Einwohner- und tremdenkontrolle

Art. 15 r Siegelung, Entsiegelung

z Letztwillige Verfügung, Aufbewoh-
rung mit Empfongsschein

s Lelziwillige Verfügung, Einlodung zur
Eröffnung

+ Letzlwiltige Verfügung, mündliche Er-

öffnung, mit Zeugnis

s Letztwillige Verfügung. Auszug
¿ Lelztwitlige Verfûgung, Bescheini-
gung, doss kein Testomenl eingereicht
wurde

z Lelztwillige Verfügung, Erbenbe-
scheinigung noch Art.559 ZGB

e Letzlwillige Verfügung, Einholen von
Fomilienscheinen

s Leiztwillige Verfügung, Nochfor-
schung noch den Erben

Aufwondgebühr ll

Fr.30.-

Fr.5.- pro Person

Aufwqndgebühr ll

1r.2.- pro Seile

Fr.20.-

Fr.30.-

Aufwcndgebühr I

Aufwondgebühr I

Verordnung über
Niederlossung und
Aufentholt der
Schweizer
(BSG 122,161]'

Verordnung über
die Gebühren in
Fremdenpolizeiso-
chen {BSG 122.26l.

Arl. Tór Niederlossung und Aufentholt
von Schweizern

z Niederlossung und Aufenfhoft von
Auslöndern
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Ortspolizeiwesen

Gesundheilswesen

Goslgewerbe und
Hondelmit olkoholi-
schen Gelrönken

Arl. 17 I Einbürgerungsgesuche ollge-
mein

z Einbürgerungsgesuche von Jugendli-
chen gem.Art.8 Abs.2 KBüG

s Auf unmündige Kinder erstreckte Ge-
suche gemöss Art. 4 Abs, 3 EbüV

Arl. l8 t Besuch Einbürgerungskurs ge-
möss Art. I lq EbüV, einschliesslich
Lehrmitlel und Bestötigung

2 Sprcchslondonolyse gemöss Art. I I b
EbüV, einschliesslich Unterlqgen und
Bestöligung

Art. 1 I Lebensbescheinigung

Arl.20 Desinfekiionen

Art.21 ì Soweit Gesuche gemöss Gost-
gewerbegesetz {BSG 935.1 I ) im Roh-
men eines Boubewilligungsverfohrens
behcndelt werden:

2 Stellungnohme zur
o) erslmoligen Erteilung einer Betriebs-

bewilligung
b) Übertrogung einer Betriebsbewilli-

gung

Aufwondgebühr tll
Verordnung über
die Gebühren im
Einbürgerungsver-
fohren Gemeinde
Ersigen

Aufwondgebühr ll
reduzierl / Verord-
nung über die Ge-
bühren im Einbürge-
rungsverfohren
Gemeinde Ersigen

Grqtis

Fr.26O,- bis 400.-

tr. 125.- bis 250.--

Fr. 15.-

Aufwondgebühr ll

Gebühren gemöss
Art.28 ff.

Aufwondgebühr I

Aufwondgebühr I
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c) Ertellung einer Einzelbewilligung
d) Schliessung und Anordnung von

Verwoltungszwong

s Durchführen der
Einsprocheverhondlun g

¿ Abnohme und Beiriebskontrolle

Hondel und Gewerbe Arl,22 r Stellungnohme zum Gesuch
um Einrichtungs- bzw. Betriebsbewilli-
gung für Spielsolons

2 Kontrolle pro oufgesïellten und bewil-
ligten Spieloulomoien

Autwondgebühr I

Aufwondgebûhr ll

Aufwqndgebühr ll

Aufwondgebühr ll

Autwondgebühr I

Aufwondgebühr I

Fr.40,--

Fr. *.50
Fr. -,20

Fr. 15.-

lnonspruchnohme öË
fenllichen Grundes

Leumundszeugnis

AÉ.23 t Erteilung der Bewilligung (dcrin
enthollen: bis zu zehn m2 Flöche für ei-
nen Tog): einmolige GrundgebÜhr

2 Für jeden weiteren m2 und jeden wei-
leren Tog:
- befestigier Boden {wie Slrossen, Troþ

toirs, Plötze etc.): pro m2lTog
- unbefesligter Boden: pro mZlTqg

s DÍe moximole Togesgebühr betrögt
Fr. 150.-- (ohne Grundgebühr)

a Keine Gebühr wird erhoben bei Bewil-
ligungen zum Sommeln von Unter-
schriflen für lnitiotiven und Referenden

Atl. 24 Leurnunds- und Hondlungsf ö-
higkeitszeugnis

Art.25 Herousgobe von Fundgegen-
stönden

Fundbüro
Fr. 10.-
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Wcf fenerwerbsschein Arl,26 Stellungnohme zum Gesuch um
einen Wqffenerwerbsschein

{Bezug für die Gemeinde durch die
Kontonspolizei)

Bquwesen
Bougesuche und Voronfragen

Vorlöufige, formelle NI.27 I Konfrolle ouf Vollslöndigkeit
PrÜfung und inholtliche Richfigkeit

2 Profilkontrolle

s Aufforderung zur Behebung einfo-
cher Mönget

Vorlöufige formelle
und moterielle Prüfung

Koordinierle, moteriel-
le prüfung

(Gemeinde = Boube-
willigungsbehörde)

Art.28 t Prüfung ouf formelle und of-
fensichiliche mqterielle Möngel

2 Rückweisung zur Verbesserung

0 Nichteintrefensentscheid / Bouob-
schlog (Blítzenische¡d) i Abschrei-
bungsverfügung

Art.29 t Prüfung gemöss Leitfqden für
dos Boubewilligu ngsverfqhren

z Einholen von Amlsberîchlen und Ne-
benbewilligungen

s Publikotion

a Schriflliche Milteilung on die Noch-
born, pro Miiteilung

s Einsprocheverhondlung

¿ Bouenlscheid

Verordnung über
den Vollzug des
eidg. Woffen-
rechts
{BSG 943.51 r.r }

Aufwondgebühr I

Aufwondgebühr tl

Fr.30.-

Aufwondgebühr lt

Fr.50.--

Aufwondgebühr ll

Aufwondgebühr ll

tr.2O.- pro Gesuch

Fr, 50.*

Fr. 10.-

Aufwondgebühr ll

Aufwondgebühr ll
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Berotung und Antrog-
stellung

(Gemeinde nichl Bou-
bewilligungsbehörde)

Projektönderungen /
Verlöngerungen

Vozeîtige BoubewillÈ
gung

7 Weitere Bewilligungen:
o) Schuizroumbefreiung
b) Gewösserschutz

c) Strossenonschluss
d) Beo nspruchung Strossenterroin
e) Brondschutz
f) Energietechnischer Mossnohmen-

nqchweis
g) Wosseronschluss
h) Eleklrizitötsonschluss
i) Gemeinschqftsontennenqnlogen-

Anschluss

Arl.30t Prüfung und Behondlung von
Einsprochen

2 Teilnqhme on
Einsprocheverhondlungen

3 Antrog on Bewiiligungsbehörde

a Amtsberichte

Art.31 Gesuche um Projeklönderung I
Gesuche um Verlöngerung der Bou-
bewilligung

Art. 32 Gesuch um Zuslimmung zur vor-
zeiligen Bcubewilligun g

Fr.30.-
Gleiche Gebühren
wie Konton (Verord-
nung über die Ge-
bühren der Kon-
tonsverwoltung;
BSG 154.2U
Fr.30.--
Fr. 30.-
Aufwondgebuhr I

Aufwondgebühr ll

Fr.30.-
Gebühren Werk
Gebühren Werk

Aufwondgebühr ll

Aufwondgebühr ll

Aufwondgebühr 1l

gemöss Art.29 Abs.
7 Gebührenregle-
ment

gemöss den noI-
wendigen Verfoh-
rensschritten onolog
Bougesuch

Fr. 50,--

Voneiliger Boubeginn Art. 33 Gesuch um vorzeitigen Boube-
grnn

Aufwondgebühr ll
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Bqukontrolle

Bcubeginn

Kontroflen

Mossnohmen

Plonung

Aussergewöhnliche
Bouvorhoben

ïVeilere Aufwendungen

Art. 34 Anzeige des Boubeginns (im
Lostenousgleic hsverfohren)

Arl. 35 Kontrollen ouf dem Bouptotz,
wie Schn urgerüsT. Bcuplotzinstollolion,
Schulzroumormierung, Rohbqu, Ener-
gietechnische Mossnqhmen, Konqtiso-
tions- und Wosseronschluss, Feuerpoli-
zeî, Schutzroumobnchme, Schlussqb-
nahme

Arl. 3ô Boupolizeiliche Mqssnohmen:
Verfohrensinslruktion, Verfü gun gen
(bspw. Wiederherstellun g)

Fr.30.-

Aufwondgebühr ll

Aufwondgebühr ll

Aufwondgebühr ll
Aufwondgebühr ll

Aufwondgebühr ll

Art.37 Ausgelösl durch ein Bouvorho-
ben:
Erorbeíten oder Aböndern von
o) einer Überbouungsordnung
b) der bqurechtlichen Grundordnung
(Vorbeholten bleibe n Koslenvereinbo-
rungen im Rohmen eines lnfrostruklur-
vertroges)

Art. 38 Aufwendungen im Rohmen von
oussergewöhnlichen Bouvorhoben,
die nicht unter die kontonole Bewilli-
gungshoheil fqllen (bspw. Militörische
Bquten, Bohnboulen)
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Vermessungswerk

Steuerwesen

Verqnlogung

Amtliche Bewerlung

Dolenschulz

Togesschule

Art. 3? Aufnohme neuer oder im
Grundriss verönderler Geböude

Arl.40 t Auszug ous dem Steuerregister
/ Toxqtionsbescheinigung on Private

2 Regislernochschlog / Auskunfl über
Steuertoxolion

Arl. 41 t Auszug qus dem Register der
omtlichen Werte {Fotokopie)

2 Ausserordentliche Neubewertung mit
Koslenfolge

Atl,AzAuskünfte und Einsicht in eigene
Dolen gemöss Dqtenschutzgesetz

Arl. 43 I Dos Togesschulongebot der
Gemeinde Ersigen isl gebührenpflich-
tig.

2 Der Gemeinderot legt die Höhe der
Gebühren noch Vorgobe der konto-
nolen Richflinien in einer Verordnung
fest,

Direkte Rechnungs-
stellung on Grund-
eigentümerschqft
durch Nqchfüh-
rungsgeometer/in
gemöss den kqnto-
nolen Torifen

Fr. 10.--

Aufwondgebühr I

Fotokopien gemöss
Gebührentorif Ge-
meinde Ersigen

Aufwondgebtihr I

gebührenfrei

Gemöss Artikel l0 fl
der kontonolen Io-
gesschulverordnung



Gebührenreglemenl der Einwohnergemeinde Ersigen Seile l3

Hundeloxe

Feuerungskonlrolle

Verschiedenes

Nochschlogen

Art.44 r Die Gemeinde Ersigen erhebî
eine Hundetoxe.

z Toxpflichtig sind olle Hundeholterin-
nen und Hundeholter, welche om l.
August in der Gemeinde Wohnsitz ho-
ben, sofern ihr Hund om Stichtog ölter
ols sechs Monote isl.

e Der Gemeinderql legt die Höhe der
Toxe zwischen Fr. 50.00 und Fr. ¡ 50.00

ijöhrlich pro Hund) in einer Verordnung
fest. Die Höhe der Tqxe ist für olle Hun-
de gleich.

a Keíne Toxe wird nebst den im Arlikel
I3 Absolz 3 kqntonoles Hundegeselz
oufgeführten Kotegorien erhoben für
Diensthunde {Polizei, Zoll, Militör, Koto-
strophen etc.). Es ist eine Beslötigung
der zustöndigen Stelle vozulegen.

Art. 45 Aufgrund der mossgebenden
übergehordneten Erlqsse legl der Ge'
meinderot die Ansötze für die Feue-
rungskonfrolle in eînem eigenen Ge-
bührentorif fest,

Art.46 Nochschlqgen im Gemeinde-
orchiv / Plönen / Registern, Êrstellen
von Abschriften

Atl.47 Abfossen von Gesuchen und
Eingoben, sowie Ausfüllen von Formu-
loren qller Art für Privole

Gemöss Arfikel 13
des kontonolen
Hundegeselzes

Gemöss Artikel Z

und l4 der konTono-
len Verordnung
über die Kontrolle
von Feuerungsonlo-
gen

Aufwondgebühr I

Schreiberei

Aufwondgebühr I
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Ausgleichskosse Arl. 48 Versicherungsousweis - Duplikot

Gebühreninkosso Art. 49 | l. Mohnung

z 2. Mohnung

s Erlqss einer Verfügung

[iþp,fgongs - und Schlussbeslimmunqen

Gebührenlorif

Übergongsbestim-
mung

lnkrofltrelen

gemöss Weisung
des Amtes für Sozi-
qlversicherung

Gebührenfrei

Fr.2A.-

Fr. 40.-

Art. 50 | Nqch Mossgobe dieses ReglemenTes beschliesst der Ge-
meinderot in einem GebÜhrentorif (Verordnung) die Aufwqndge-
bühr I und die Aufwondgebúhr ll pro Slunde'

z Der Gemeïnderol selzt in diesem Reglemeni nicht fesTgelegte
Konzleigeb|hren (Fotokopien etc.) und gerneindeeigene Spesen-
enfschödigungen im Gebührentorif fest.

s Der Gemeinderol beschliessl und publiziert den Zeilpunkl des ln-
krof tlretens des Gebü hreniqrifs.

Art. 51 Wervor dem lnkroftirelen dieses Reglementes eine Dienst-
leistung verqnlosst oder verursocht hql, schuldet GebÜhren noch
bisherigem Recht.

Art. 52 I Dieses Reglement tritt ouf den 1. Jonuor 2013 in Kroft. Der
Gemeinderqt publÎziert den Zeilpunkt des lnkrofttretens dieses
Reglernenls.

z Es hebl otle widersprechenden BesTimmungen sowie dqs Gebüh-
renreglement vom 02. Dezember 1996 ouf.
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So beroten und ongenommen durch die Einwohnergeme¡ndeversqmmlung Ersigen om
10. Dezember2A12,

NAÍIÂENS DER EINWOHNERGËMEINDE

ç-

Jürg Koeser
Prösidenl

Thomos Bolsiger
Gemeindeschreiber

Auflqsezeuonis
Dieses Reglement hqt vom 09. November 2Ol2 bis 10. Dezember 2012 in der
Gemeindeverwoltung Ersigen öffentlich oufgelegen. Die Aufloge- und Einsprochefrist
wqrim Amlsonzeîger Nr. 45 vom 08. November 20.l2 publiziert.

Niernond hot eine Einsproche eingereicht.

Ersigen, I4. Dezember 2Ol2

Bolsiger

hreDer

-/
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Gestützt ouf Artikel 5l des Gebührenreglements der Gemeinde Ersigen vom 10. De-
zember 2012 erlösst der Gemeinderot folgenden Gebührentorif:

l. AufwEndgebühr I

2. Aufwondgebähr ll

3. Aulospeten

4. Folokopien

[ominieren

Fox

pro Stunde Fr.

pro Slunde Fr.

pro km Fr.

ó0.00

r 20.00

0.70

Kopien ous dem Register der omllichen ìfìlerle

Koplen qus dem Plonwerk der Gemeinde

Heflen mit Plosllkblnderüc ken
lBinderücken + Aóell, exkl. Koplen)

Adresselikellen
(bei Lislenouskûnflen gemöss Zustimmungen durch GR)

pro A4-Blott Fr. 2.50

lnkrofftreten Dieser Gebührentorif tritt ouf den l. Jonuor 2018 in Kroft und hebt
olle widersprechenden Bestimmungen sowie den GebÜhrentorif
vom 15. Oktober 2Al2ovî.

Beschluss
Vom Gemeinderot der Gemeinde Ersigen on seiner Sitzung vom 27. November 2017

beschlossen.

GEÍIAEINDERAI ERSIGEN

\./ l,{ il,L
Simon Werthmüller
Prösident

A4
A3

A4

einfoch
doppelt

2.00
3.00

2.00
3.00

2.40

2.00

2.00

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.pro Heft

tr. 0.70 Fr. 2.00 Fr. 3.00Fr. 0.50
Fr. 3.00 Fr. 4.00Fr. 0.70 Fr. 1.00

minus 0.05minus0.05 minus 0.05minus 0.05

Sekretör
Bolsiger




